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Renjahrsempfänge

Halle 3 Januar
Kaiſer Wilhelm hat bei dem Nenjahrsempfang der kom

mandirenden Generale geäußert daß die Durchführung der beab
Kichtigten Heeres Reform für Deutſchland eine militäriſche
und politiſche Nothwendigkeit ſei und er zuverſichtlich

Prwarte wie die Erkenntniß hiervon ſich immer weiter Bahn
brechen werde Er ſtehe feſt zu der von den verbündeten
Regierungen eingebrachten Vorlage Der Kaiſer ſoll
auch auf den Aufſatz des Generals Frhrn v d Goltz über die
Militärvorlage hingewieſen haben Beim Empfange der Bot

Ichafter berührte der Kaiſer keine politiſchen Fragen und
Feeſchränkte ſich auf die Unterhaltung mit den einzelnen Herren

W Die üblichen Nenjahrsempfänge in den europäiſchen Haupt
ſtädten ſind ohne beſondere Zwiſchenfälle verlaufen Die dabei
Poehaltenen Anſprachen lauteten ſehr friedlich Beim Empfange

I es diplomatiſchen Korps in Paris richtete der Nuntius
Ferrata folgende Worte an den Präſidenten Carnot Judem
ſich das diplomatiſche Korps am heutigen Tage an welchem man
ich in der Familie Glück zu wünſchen pflegt um Sie verſammelt
giebt es Zeugniß für jenen gemeinſamen Geiſt der Brüderlichkeit
b welcher alle Völkerſchaften trotz der Verſchiedenheit der Jnter
ſen und Raſſen zu einer einzigen großen Familie vereinigt Von

dem gleichen Geiſte ſind auch die Wünſche beſeelt welche wir im
amen unſerer Sonveräne und Staatsoberhäupter ſowie in unſerem

eigenen Namen Jhnen heute darbringen und die zum Ausdruck zu
dringen ich zum zweiten Mal das Glück habe Dieſe Wünſche
aben ſämmtlich Jhr Wohlergehen ſowie die Blüthe und das Ge

deihen dieſes edlen Volkes zum Gegenſtand welches unter den
Völkern eine ſo hervorragende Stellung einnimmt Wir bauen
Parauf daß dieſe Wünſche mit der Hilfe der Vorſehung voll in

FErfüllung gehen werden und bitten ihren einmüthigen und ehr
Ffurchtsvollen Ausdruck an der Schwelle des neuen Jahres entgegen
I nehmen zu wollen Jn ſeiner Erwiderung ſagte der Präſident

Kder Republik Carnot Mit lebhafter und inniger Befriedigung
abe ich die Worte des hervorragenden Wortführers des

diplomatiſchen Korps vernommen der mir wiederum im Namen
er Herrſcher und Staatsoberhäupter deren bevollmächtigte
Vertreter Sie ſind die Wünſche dargebracht hat welche Sie
ür den Frieden und die Eintracht dieſes wichtigſte
Band aller Völker hegen Sie erwidern die Gefühle der

Regierung der Republik und von ganzem Herzen ſchließe ich
mich dieſer neuen Bethätigung der Brüderlichkeit an Jch danke

Jhnen gleichzeitig für die Glückwünſche welche Sie für Frankreich
jsgeſprochen haben Sie die Sie mitten unter uns leben kennen

eſſer als alle anderen Beobachter die ſoliden unzerſtörbaren
Eigenſchaften welche unſerem Volke zu eigen ſind Sie ſind in
der Lage die Rolle richtig zu ſchätzen welche die Geſchichte Frank

J Beich in dem europäiſchen Stagatenkonzert zugetheilt hat und die
NPDienſte welche es berufen iſt der edlen Sache des Fortſchritts

nd der Humanität zu leiſten Jhr Zeugniß iſt für uns außer
rdentlich werthvoll und gehoben durch ſolche Sympathieen ver

tranend der Einſicht eines Volkes welches Ehre Recht und Wahr

Ahr

Der Chevalier von Schomberg
3 Roman von Archibald C Cunter Aunutoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Jch habe es geſchrieben ſagte derſelbe ruhig
Sie ſchrie der Ruſſe zwei Schritte zurückweichend

F Ich dachte daß Sie Petersburg verlaſſen wollten Sagte
ch Jhnen nicht daß unſer Klima für Sie nicht zuträglich

r gel ei Uebrigens glaube ich Jhuen nicht
ners Dann werde ich verſuchen es Jhnen zu beweiſen ent
it an egnete der Chevalier
ihrend Er ſchlug auf die Glocke Waſſiliſſa erſchien und muſterte

en Polizeichef mit furchtſamen und mißtrauiſchen Blicken
Wer hat Dir den Brief für den Fürſten Mentſchikoff

bergeben fragte Schomberg
4 der J Du ſelber Väterchen antwortete die Dienerin und
Joge Pann ſchlüpfte ſie auf einen Wink des Chevaliers wieder

egen inaus twele Sie hören ſagte dieſerVerzeihung aber ich verſtehe es noch nicht
die Dann will ich s Jhnen erklären Ich habe Kunde von

linge iner Verſchwörung erhalten die ſich gegen Jhr Leben richtet
d be dein kollegialiſches Gefühl wie ich Jhnen ſchon einmal

agte ſtand ich vor Jahren einmal in engſter Verbindung
it der franzöſiſchen Geheimpolizei aus kollegialiſchen

ahren efühlen alſo ließ ich Jhnen dieſe Warnung zugehen die
kaſſe ch der größeren Verſtändniß halber in jene Phraſen kleidete
igten ie bei dergleichen anonymen Botſchaften hier zu Lande ge

räuchlich ſinde 8 en Jhnen auch gelungen ich mit ziemlicher Treue
einer u ſchildern höhnte der Ruſſe
eßen Ora wendete ſich verächtlich ab

fragte Menſchikoff weiterUnd was ſollte dieſes Tuch
ich in einen Seſſel niederlaſſend
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heit heilig hält blickt die Regierung der Republik an der Schwelle
des beginneuden Jahres mit Ruhe in die Zukunft

König Humbert von Italien ſagte in ſeiner Antwort an
die Deputationen des Senats und der Kammer er ſei glücklich
daß das neue Jahr unter den beſten und glücklichſten Vor
zeichen hinſichtlich der internationalen Beziehungen Italiens be
gänne Die Regierung und die Kammern könnten ſich demnach in
Ruhe ganz den Sorgen für die ſchwerwiegenden Jntereſſen des
theuren Vaterlandes widmen

Bei dem Neujahrsempfange in Bern gab der franzöſiſche
Geſandte Arago dem Wunſche Ansdruck daß der hoffentlich
nur momentane Abbruch die traditionellen Han delsbeziehungen
nicht vernichten möge der Tarifkrieg könne nicht andanern gegen
wärtig ſei Mäßigung erwünſcht Er ſeinerſeits werde für Herbei
führung einer Verſtändigung thätig ſein Bundesrath Schenk
erwiderte daranf der Bundesrath bedauere die Wendung der Er
eigniſſe an der die Schweiz unſchuldig ſei da ſie bis zuletzt den
Wunſch nach Verſtändigung gezeigt habe jetzt ſei ſie gezwungen
Maßregeln zum Schutze ihrer Jutereſſen zu ergreifen Zu ihrem
Bedaueru könne ſie unmöglich die getroffenen Maßregeln mildern
ſo lange Frankreich nicht in billiger freundſchaftlicher Weiſe die
Thore ſeines Marktes ſchweizeriſchen Produkten öffne Wenn dies
geſchehe werde die Schweiz glücklich ſein die alten guten Be
ziehunugen zu erneuern

Jn Budapeſt beglückwünſchte die liberale Partei den Miniſter
präſideuten Dr Wekerle Jn ſeiner Anrede hob der Sprecher
der Partei Moritz Jökai das unverbrüchliche Vertrauen zu dem
Kabinetschef und das Feſthalten an dem Dreibund hervor
Der Miniſterpräſident Dr Wekerle verwies in ſeiner Antwort auf
die Entſchiedenheit des Regiernugsprogramms Die Regierung
wolle die kirchenpolitiſchen Fragen ohne Berührung der Dogmen
löſen Sie werde den nationalen Charakter des ungariſchen Staates
unter allen Umſtänden wahren und hierfür mit aller Strenge die
legalen Mittel anwenden Wenn Ausartungen zu befürchten ſein
ſollten würde ſie ſelbſt außerordentliche geſetzliche Mittel in An
wendung brzugen Der Miniſterpräſident fuhr ſodann fort Die
guten Beziehungen der Monarchie zu den auswärtigen Mächten
welche wir inſofern dies unter Wahrung unſerer Jntereſſen mög
lich iſt auch durch neue Handelsverträge zu befeſtigen beſtrebt
ſind und die friedlichen Verhältniſſe welche als ge
ſichert betrachtet werden können berechtigen zu der Hoffunng
daß es gelingen wird nicht nur unſere materielle Lage auch ferner
zu befeſtigen und nnſere wirthſchaftlichen Finanz und Kreditver
hältniſſe zu regeln ſondern daß wir auch in der Lage ſein werden
an der ſyſtematiſchen Weiterentwickelung unſerer Jnduſtrie an dem
kulturellen Fortſchritt an der Löſung unſerer inuerpolitiſchen
Fragen und beſonders an der wichtigſten von dieſen der Reform
der inneren Verwaltung mit Erfolg zu arbeiten Der Miniſter
präſident betonte ſchließlich die Regierung halte ihr Programm
unverändert aufrecht und knüpfe daran ihr ganzes politiſches Au
ſehen Die Rede wurde mit großem Beifalle aufgenommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete am heutigen Vormittag im Berliner Schloſſe mit dem

Das Tuch erhielten Sie um Sie von Jhrem heutigen
Beſuche hierſelbſt zurückzuhalten Jch wußte daß ein Mann
von Jhrem Muth auf die bloße ſchriftliche Warnung nicht
viel geben würde

Ja was hat denn das Ding aber zu bedenten
Jhre Erfahrungen als Polizeimann reichen noch nicht

an die meinen wie ich ſehe entgegnete Schomberg achſel
zuckend Schanuen Sie her

Er hielt das Tuch vor das Kaminfeuer
Jhr Todesurtheil ſteht hier Begreifen Sie jetzt
Bei Sankt Wladimir rief Mentſchikoff Und nun las

er mit lauter Stimme und ohne zu ſtocken den nihiliſtiſchen
Befehl der in bleichen Schriftzügen auf dem Tuche ſtand
welches der noch immer am Kamin ſtehende und mithin
mindeſtens ſieben Schritt von ihm entfernte Chevalier in den
Händen hielt

Was Teufel rief dieſer im höchſten Erſtaunen Sie
müſſen ſcharfe Augen haben

Die habe ich auch wenn es ſich um Verbrechen
handelt lachte der Polizeipräfekt Jch habe ſogar jetztſoviel geſehen daß ich jeden verhaften laſſen werde bei dem

ein ſolcher Beweis des Hochverraths gefunden wird
Damit ſprang er auf als ob er das Zimmer verlaſſen

und draußen ſeine Befehle ertheilen wollte
Der Chevalier aber trat ihm in den Weg

Das würden nur wir Zwei ſein ſagte er ruhig Jhre
Couſine und ich

ra hatte die beiden Männer mit angſtvoller und ge
ſpannter Aufmerkſamkeit beobachtt t

Sämmtliche Tücher befinden ſich hier in dieſem Zimmer
rief ſie jetzt

Mit Ausnahme des einen das der junge Beresford um
ſeinen Hals trägt und zwar eben ſo arglos wie Ora das
ihre mit ſich geführt hat Glauben Sie daß die Nihiliſten
ſo thöricht ſind nach geinachtem Gebrauch das bei ſich zu
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jüÜt t verChef des Civilkabinets und uahm darauf die Vorträge des kom
mandirenden Admirals Frhru v d Goltz des Staatsſekretärs des
Neichs Marineamts Hollmann und des Chefs des Marinekabinets
entgegen Am Abend fand bei den Majeſtäten im Eliſabeth Saal
aus Anlaß der in Berlin anweſenden kommaundirenden Generale
ein größeres militäriſches Diner ſtatt an welchem der Prinz
Heinrich von Preußen Prinz Arnulf von Bayern der Erbprinz
von Meiningen die kommandirenden Generale die Kommandeure
d Leibregimenter und zahlreiche andere hohe Militärs theil
nahmen

Regierungs präſident Rothe aus Kaſſel über
nimmt von heute ab aushülfsweiſe die Vertretung des noch immer
kranken Unterſtaatsſekretärs v Rottenburg im Reichsamt des
Jnnern in der Leitung der zweiten Abtheilung deſſelben Ob
derſelbe ſpäter als Unterſtaatsſekretär in das Landwirthſchafts
Miniſterium eintritt ſcheint auch nicht feſtzuſtehen

Die Nordd Allg Ztg tritt bei der Fortſetzung
ihrer Artikel über die Heeresvorlage hente für die vierten
Bataillone ein indem ſie einerſeits ihre Lebensfähigkeit nach
zuweiſen anderſeits aber die Befürchtung zu widerlegen ſucht daß
ſie zu höheren Verbänden vereinigt werden könnten

Der Aufſatz des Generals v d Goltz den be
kanntlich die D Rundſchau veröffentlicht hat und welchen wir
geſtern unſeren Leſern mittheilten wird von den Orgauen die
Gegner der Militärvorlage ſind meiſt uur in ungenügenden Aus
zügen wiedergegeben Die Voſſ Ztg kann nicht recht abſehen
warum der Reichsanzeiger gerade dieſe Preßäußerung für
würdig befunden habe ſeinem Leſerkreiſe unterbreitet zu werden
Die gleichen Scheingründe ſind ſchon hundert Mal ins Treffen

geführt worden und ſie ſind nicht danach angethan durch öftere
Wiederholung an Ueberzeugungskraft zu gewinnen eher könnte
man das Gegentheil behaupten

Die Zeitſchrift Der neue Kurs bringt einen
militäriſchen Artikel Das Ausfallthor von Belfort
Darin wird anseinandergeſetzt daß 1870 Moltke den höchſten
Werth auf den Beſitz Belforts gelegt für deſſen Annexion aber
nicht die Unterſtützung Bismarcks gefunden habe Dies bildete
einen der Gründe der vielfachen Differenzen und Verſtimmungen
zwiſchen Bismarck und Moltke die niemals beglichen wurden Der
Lauf der Dinge habe Moltke Recht gegeben Belfort bilde jetzt
das Ausfallthor und den Stützpunkt einer großen Offenſive Frank
reichs nach Süddeutſchland Dabei verlaſſe Frankreich ſich auch
auf die wenn auch politiſch unberechtigte Auffaſſung daß ein
energiſcher Schlag gegen Süddeutſchland dies von Norddeuntſchland
trennuen werde Der Artikel ſchildert weiter die militäriſche Be
deutung Belforts und die angebliche militäriſche Ueberlegeuheit
Fraukreichs Süddeutſchland ſei in einem nächſten Kriege am
meiſten bedroht Dieſe Gefahr ſei in Deutſchland längſt erkannt
aber ihr voll begegnen könne man nur wenn wir nuieriſch ſtark
ſeien Es geht alſo auf eine Empfehlung der Annahme der
Militärvorlage hinaus

Jm Reichstage iſt heute die bereits bekannte Juter
pellation über den Nothſtand von der ſozialdemokratiſchen
Fraktion eingebracht worden Ebenſo hat das Ceutrum die
früher ſchon angekündigten Jnitiativanträge zur Ergänzung der
Konkursordunng gegen böswillige Konkurſifexe zur Ergänzung
des Genoſſenſchaftsgeſetzes und zur Einſchränkung des Hauſir
gewerbes eingebracht

n n
behalten was ihnen ſo verderblich werden kann Sie haben
ſehr bald dafür geſorgt den geſammten Verdacht auf dieſes
unſchuldige Mädchen und auf mich abzuwälzen

Mentſchikoff biß ſich auf die Lippen
Nun gut ſagte er dann werde ich jeden verhaften

laſſen bei dem eine ſolche Serviette ſich uicht vorfindet
Damit ging er auf die Thür zu

Jch ſchöpfe jetzt wieder Hoffuung flüſterte Ora ihrem
Freunde zu

Dieſer drückte ihr nur ſchweigend die Hand
Wenn Sie die Thür dort aufſprengen rief er Ment

r zu dann laufen Sie dem Tode geradewegs in den
achen

Der Fürſt der die Thür vergeblich zu öffuen verſucht
hatte war im Begriff das Schloß derſelben mit Revolver
ſchüſſen zu ſprengen Als jedoch alle ſechs Kammern der
a verſagten ſchleunderte er dieſelbe mit einem Fluche
von ſich

Ein verrätheriſcher Schurke hat mir die Ladungen heraus
gezogen knirſchte er wüthend

Kommen Sie hierher Fürſt ſagte Schomberg ihn ans
Fenſter führend Schauen Sie dort hinüber

Er erklärte ihm die Situation die Aufſtellung des zweiten
Cirkels und dann zeigte er ihm Feodor ſeinen Kammerdiener
der bereit ſtand das Signal zu geben wenn Ora ihren
Schwur nicht erfüllen würde damit der Spruch des National
Komitees dennoch vollzogen und die Ungehorſame zugleich be
ſtraft würde

Mein Feodor mein Kammerdiener auch ein Verräther
murmelte Mentſchikoff Und erſt geſtern noch kroch er wie
ein Wurm unter meiner Reitpeitſche

Da haben Sie die Erklärung für die Entladung Jhres
Revolvers und zugleich den Grund weswegen er heute Jhr
Blut haben will raunte der Chevalier ihm zu

Nun auch ich habe eine Ueberraſchung für Herrn Feodor
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Seite 2 MittwochDie Leiche des r Dr P Reichens
perger wird morgen nach der Hedwigskirche übergeführt wo
die feierliche Aufbewahrung wie bei Windthorſt erfolgen ſoll
Am Mittwoch wird in der Kirche zu Ehren des Entſchlafenen ein
Requiem abgehalten werden Für die Centrumsfraktion des deut
ſchen Reichstages wird Graf Balleſtrem einen Krauz nieder
legen auf deſſen weißer Widmungsſchleife die Worte ſtehen

Jhrem großen Vorkämpfer und geliebten Altmeiſter Wo die
ſterblichen Ueberreſte beigeſetzt werden iſt noch unbeſtimmt

Zu den vom Vorwärts gebrachten Mit
theilungen über Hundert Quittungen des Welfen
fonds wird der Köln Ztg offiziös ans Berlin gemeldet

Jn amtlichen Kreiſen betrachtet man die Veröffentlichung des
Vorwärts als Schwindel da die Eigentbümer der angeb

lichen Quittungen bereits früher deren finanzielle Ansſchlachtung
ins Werk geſetzt und ſogar verſucht hatten dieſe angeblichen
Quittungen der deutſchen Regiernng zu verkaufen Es
iſt bekannt daß ſeinerzeit die amtliche Erklärung abgegeben wurde
daß alle Belege zum Welfeufonds verbraunt worden ſind Wie
es ſcheint hat es eigentliche Quittungen in dieſem Fonds
gar nicht gegeben die Gelder ſind vielmehr den betreffenden

d ugeret ohne Empfangsbeſcheinigung ausgezahlt
vorden

Zum Strike im Saarrevier iſt mitzutheilen daß
die Bergbehörde mit vollſter Beſtimmtheit der Behanptung
entgegentritt daß die Bergleute nach erfolgter Kündigung die
Arbeit niedergelegt hätten Jn einer auf allen Gruben publizirten
Bekanntmachung der kgl Bergwerksdirektion in Saarbrücken heißt
es Jn den beiden am Mittwoch auf dem Bildſtock abgehaltenen

Bergarbeiter Verſammlungen iſt von ebemaligen Berglenten be
hauptet das Striktkomitee habe bei der Bergwerksdirektion für die
geſammten Belegſchaften gekündigt Das iſt eine grobe Unwahr
heit Wenn auch eine derartige Kündigung ohne alle Bedeutung
geweſen wäre und an der Thatſache daß die Ausſtändigen ſich
des Kontraktbruches ſchuldig gemacht hätten nicht das Geringſte
geändert hätten ſo ſtellen wir doch zur Aufklärung unſerer Berg
leute hiermit feſt daß uns weder von Seiten des ſogenannten
Strikrkomitees noch von irgend einer anderen Seite eine
Kündignng zugegangen iſt Jn mehreren geſtern abgehaltenen
Verſammlungen ward beſchloſſen den Strike fortzuſetzen Es
ſtriken 20000 Mann Es heißt Geld und Lebensmittel ſeien
vom Ansland unterwegs Je zwei Bataillone des 69 und
29 Jnfanterie Regiments werden marſchfertig in den Kaſernen
bereit gehalten um jeden Moment in das Strikegebiet abrücken
zu können falls militäriſche Kraft gebraucht wird

Liegnitz 2 Januar Rechtsanwalt Hertwig hat die
Reich stags Kandidatur in Liegnitz definitiv angenommen
Herr Pagſch iſt bekanntlich zurückgetreten

Breslau 2 Januar Der Schleſ Zeitung zufolge iſt
die Einfuhr lebender Schweine aus Bielitz Biala wegen
d Maul und Klauenſeuche vom nächſten Sonnabend ab ver
oten

Straßzburg i 2 Januar Mehrere Zeitungen melden
übereinſtimmend daß der Unterſtaatsſekretär des Jnnern von
Köller in nächſter Bälde aus dem reichsländiſchen Dienſte aus
ſcheiden werde Der Straßburger Bürgerzeitung wird aus
durchaus zuverläſſiger Quelle der Geheime Oberregierungsrath
Hoſeus als Nachfolger Köller s bezeichnet

Jtalien
Rom 2 Januar Beim Neujahrsempfang ſprach ſich der

Papſt äußerſt hoffnungsreich aus Die Jnbelfeſte hätten ihn
mit neuem Muth erfüllt Er fühle ſich äußerſt rüſtig und hoffe
noch manches Jahr der Kirche dienen zu können Der Papſt
richtet gelegentlich der Ausſtellung in Chicago eine Encyklika
an die amerikaniſchen Katholiken in welcher dieſelben zur
Einigkeit aufgefordert werden

Frankreich
Paris 2 Januar Kaum iſt das neue Jahr um die

Nenjahrsfeier hernm ſo werden auch ſchon die Enthüllungen zur
PanamaAffaire von Neuem anfgenommen Die vLibre
Parole beſchuldigt Floquet er habe veranlaßt daß von den
Panama Geldern ſeinem perſönlichen Freunde dem ehemaligen
Diplomaten und jetzigen Mitarbeiter der Nowoje Wremja
500 000 Francs ausgezahlt wurden Der Abgeordnete
Delahaye erklärte vor ſeinen Wählern in Chinon er und ſeine
Freunde würden ein geplantes Erſticken der PanamaAffaire ver
hindern und ſorgen daß mindeſtens 100 Abgeordnete
ſtrafrechtlich verfolgt werdeu

Das revolntionäre Komitee hat täglich geheime Zu
ſammenkünfte in verſchiedenen Lokalen Dasſelbe erließ in ver
gangener Nacht einen Aufrnf worin große Ereigniſſe bei
der Eröffnung der Kammer angekündigt werden welche das
Ende des Pariamentarismus herbeiführen werden Ein Mitglied
des Komitees wurde heute Nacht verhaftet

r Mentſchikoff deſſen Wangen blaß geworden waren
Sehen Sie einmal dorthin weit hinaus was bemerken

Sie da
Eine Anzahl Männer um das Haus vertheilt die ihre

Pferde in dem Buſchwerk verfſteckt halten
Das ſind meine Poliziſten Wenn man zum Tode ver

urtheilt iſt dann muß man ſich ein wenig vorſehen Kennen
Sie auch den Mann der dort unten in dem Lorbeergebüſch
liegt Den ſollte ich kennen murmelte der Chevalier

Das iſt Monſieur Regnier ein Unterlieutenant der
Dritten Abtheilung

Ganz recht er ſtand in Paris einſt unter meinem
Kommando Der Mann iſt zuverläſſig

Er verhehlte ſich jedoch nicht daß dieſer zuverläſſige
Mann trotz der ehemaligen Bekanntſchaft ebenſo kaltblütig
wie den erſten beſten auch ihn ſelber verhaften würde

Das weiß ich ſagte Mentſchikoff Außer dieſem Grund
ſtück habe ich auch ſämmtliche auf die Juſel führende Brücken
beſetzen laſſen Ich brauche nur auf dieſer Pfeife zu blaſen
und Regnier wirft ſeine Leute auf die Nihiliſten

Er zeigte dem Chevalier eine ſilberue Pfeife die an einer
ſeidenen Schnur um ſeinen Hals hing

Aber nicht ſo ſchnell daß den Verſchworenen nicht noch
Zeit bliebe die Thür niederzubrechen und Sie und uns
umzubringen entgegnete Schomberg

Der Polizeipräfekt warf einen prüfenden Blick um ſich
und ſagte dann

Sie haben recht
Damit trat er vom Fenſter zurück 9
Hra die auf jedes Wort gelauſcht hatte ging jetzt auf

ihren Vetter zu
Dimitri ſagte ſie haſtig bleibe hier Du befindeſt Dich

nur ſo lange in Sicherheit als Du in dieſem Zimmer biſt
So fragte Mentſchikoff gedehnt Und warum

v a

Lille 2 Januar Hier hielt der Sozialiſt Dupont vor
3000 Zuhörern eine wahre Braudrede gegen das Bürgerthum
und forderte die Arbeiter auf die Fabrikbeſitzer niederzuſchießen
und die Fabriken niederzubrennen

Groſzbritannien
London 2 Januar Die Times bleibt trotz der Ab

leugunngen Belgiens bei ihrer Behanptung daß die Expedition
des Kongoſtaates unter vau Kerkhoven ſich in Lado am
oberen Nil und in der engliſchen Jntereſſenſphäre feſtgeſetzt hat
Es ſeien darüber zuverläſſige Nachrichten aus Egypten eingetroffen
Der Mahdi habe eine ſtarke Truppenmacht gegen die belgiſche
Expedition geſandt und die Lage in den Ländern am oberen Nil
ſei äußerſt bedrohlich weshalb England unverzüglich von den
unter engliſchem Einfluß ſtehenden Gebieten wenigſtens bis zum
Albertſſe und dem oberen Nil d h von Uganda thatſächlich Be
ſitz ergreifen mußte

Rußland
Petersburg 2 Januar Fürſt Meſchtſchersky ver

öffentlicht heute einen Artikel gegen Frankreich worin er er
klärt kein ernſter Politiker in Rußland denke an ein Bündniß mit
dieſem von Fäulniß durchfreſſenen Lande Fürſt Meſchtſchersky
theilt mit daß er wegen Veleidigung des Beamtenſtaudes zu vier
Wochen Gefängniß verurtheit worden iſt

Orient
Konſtantinopel 2 Januar Das vom Sultan an den

Kaiſer Wilhelm überſendete Geſchenk beſteht in koſtbaren
türkiſchen Möbeln die für ein Rauchzimmer beſtimmt ſind das
Kaiſer Wilhelm nach ſeiner Rückkehr von der Orientreiſe mit den
damals vom Sultan erhaltenen Geſcheuken ansgeſtattet hat Die
Sendung füllte einen Waggon und wurde mittelſt Spezialzug bis
MuſtaphaPaſcha befördert

Gerichts Zeitnng
Strafkammer

K Halle 2 Januar
Beleidigung und BVeſtechung eines Beamten Zu den

23 Vorſtrafen welche der Wurſtfadrikant Hermann Koch in der
Zeit von 1874 1891 wegen 10 verſchiedener Delikte erlitten hat fügte
er heute noch eine neue wegen Beamten Beſtechung und Beleidi ung
hinzu Der Angeklagte verübte in der Nacht zum 10 Oktober vor dem

Café Roland einen ſo ungeheuerlichen Skandal in Gemeinſchaft
mehrerer Kumpane daß der Portier endlich zur Wache ſchicken mußte
Ein ſogleich erſcheinender Polizeiſergeant nahm den Angeklagten feſt
Jn der Wachſtube kramte K den Vorrath ſeines Wörterbuches be
ſtehend in den gemeinſten Redensarten aus und bot dem Beamten als
ihn dieſer nach dem Wachtlokal brachte erſt 3 Mk dann 10 Mk an
wenn er ihn entlaſſe Die Entſchuldigung daß er ſinnlos betrunken
geweſen ſei wurde durch die ganze Handlungsweiſe bei dem Vorgange
widerlegt und die Strafe auf 3 Monate Gefängniß bemeſſen

Schwerer Tiebſtahl Mit einer Anzahl recht ſchwerer Ver
brechen hat das jugendliche und bisher unbeſcholtene Dienſtmädchen
Anna Winzer aus Kötſchen den Weg der Unchrlichkeit beſchritten
Jn ihrer Stellung als Dienſtmagd bei dem Gutsbeſitzer Lingsleben in
K hat ſie demſelben geſtändigermaßen in 6 Fällen den Schlüſſel
zu dem Geldſchrank aus der Hoſentaſche während er ſchlief eskamotirt
damit das Schloß deſſelben geöffnet und jedes Mal Beträge von

9 Mk entwendet Später ließ ſie ſich einen Nachſchlüſſel machen
und benutzte dieſen wie ſie angiebt drei Mal zur Oeffnung des
Schloſſes Bei einem abermaligen Verſuche brach der Bart ab und
blieb ſtecken ſodaß auf dieſe Weiſe der Beſitzer erſt merkte daß er
noch einen ſtillen Theilhaber an ſeinem Kaſſenöeſtande gehabt hatte
Der für ihre Verhältniſſe beſondere Rrichthum an Kleidern ſowie
48 Mark geſpartes Geld ließen auf einen unredlichen Erwerb ſchließen
und der Verdacht beſtätigte ſich auch als bei ihr 2 Schürzen gefunden
wurden die einer Mitmagd abhanden gekommen waren Da endlich
bequemte ſich die Angeklagte dazu ihr anfängliches Leugnen in ein
Dre abzuändern Das Urtheil lautete auf 6 Monate

efängnißSchwere Körperverletzung Der Dienſtknecht Guſtav
Strauß aus Schörtewitz war am 11 September auf der Dorfſtraße
mit einem Kollegen wegen Schnaps in Streit gerathen und hatte
dieſen mit einem Meſſer in den Rücken der linken Hand geſtochen
ſodaß eine 8tägige Arbeitsunfähigkeit die Folge war Eine Gefäng
nißſtrafe von 4 Monaten war die Belohnung für dieſe nichts
weniger als heroiſche That

Vodendieb In der Perſon des Arbeiters Friedr Fleiſcher
am 4 December 1862 in Halle geboren präſentirte ſich jener Dieb
der die Böden verſchiedener Häuſer ſich als das Feld ſeiner Thätigkeit
auserſehen hatte Am 1 November war F in dem Hauſe Poſtſtraße
Nr 1 nach dem Boden geſchlichen hatte die Thür aufgeriſſen das
Schloß des Koffers des Dienſtmädchens mit einem Nachſchlüſſel ge
öffnet und daraus eine goldene Uhrkette goldenen Ring und 50 Mark
bagres Geld ſich angeeignet Die Sachen verſetzte er und das Geld
wurde in Geſellſchaft ſchöner Damen verjuchheit Am 16 deſſ Mts
war der Angeklagte in das Haus des Kaufmanns Heckert gegangmm

tte von 8 Stuben die Schlüſſel abgezogen und 2 Kawmern durch
ucht Jn der einen öffnete er die Kommode mit einem Nachſchlüſſel

Weil der Cirkel ſo lange Du hier bleibſt nicht weiß
daß Du von dem erwählten Mitglied noch nicht getödtet
worden biſt antwortete Ora die jetzt nur daran dachte
den Mann zu retten der doch ihr Verfolger war

Der Chevalier unterdrückte eine Verwünſchung
Jetzt bricht uns auch noch ihre Gutherzigkeit den Hals

knirſchte er in ſich hinein
Aha rief der Ruſſe mit funkelnden Blicken Das

Mitglied welches mich morden ſoll befindet ſich alſo in dieſem
Zimmer Wer von Ench iſt s nun Du oder dieſer Franzoſe

Er riß den Säbel aus der Scheide und ging drohend
einen Schritt vor

Jch bin ſagte der Chevalier heiſer
Ora ſtarrte ihn an
Du rief ſie
Das hätte ich eigentlich von ſolch einem republikaniſchen

Geſellen im voraus errathen können höhnte Mentſchikoff
Nein Viktor rief Ora das darf nimmermehr ſein

das Opfer nehme ich nicht an Dimitri die Schuldige
bin ich Hier iſt der Beweis dafür der Befehl des
National Komités

Damit hielt ſie ihm das Papier vor die Augen
Das gehört mir ſtieß Schomberg hervor indem er

ihr das Papier zu entreißen ſuchte
Sie aber drängte ihn zurück
Hier ſteht Ora durch den Willen Gottes Erwählte

Ora heißt es hier Ora und Ora iſt mein Name
leugne das Viktor wenn Du kannſt

Mentſchikoff lachte hämiſch
Wie jeder die Schuld auf ſich nehmen möchte und dadurch

doch den andern nicht rein waſchen kann Hahaha
d aber verzog ſich ſein Geſicht zu einer Grimaſſe
er Wuth

Jhr liebt eingndex ziſchte er Wie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Januar
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Nr
und hieß 10 Mark mehr fand er nicht mitgehen dann machteer ſich 5 gleicher Weiſe an einen Koffer und Reiſekorb Hier waren
feine Bemühungen nur mit 80 Pfg gelohnt Die abgezogenen Schlüſſel
nahm er für etwaige Fälle auch mit ſich Am 28 9 ovember ſtattete
er dem Hauſe Magdeburgerſtraße 34 einen Beſuch ab e hier
anz in der gewohnten Weiſe leugnete aber anfän lich dieſen Dieb
tahi trotzdem ein Armband das aus dem Koffer ab anden gekommen
war bei dem Diebſtahle in ſeinem Beſitze g wurde Er be
r daſſelbe gefunden zu haben und will ein ehrlicher und redlicher

enſch ſein trotzdem er wegen 16 einfacher und 9 ſchwerer Diebſtähle ſchon
mit 8 Jahren Gefängniß vorbeſtraft iſt Schließlich aber fand er edoch für beſſer auch dieſen Diebſtahl auf ſeine Kappe zu nehmen Da
der Angeklagte Spezialiſt in den oben geſchilderten Diebſtählen iſt und
noch mehrere Sachen auf dem Kerbholze hat billigte ihm der Gerichts
hof keine mildernden Umſtände zu ſondern erkannte auf 8 Jahre

Zuchthaus und Nebenſtrafen durg dieBeleidigung des Z6 Jnfanterie Regiments dur ePreſſe nie e Anklage i Be auf Mannſchaften des 86 Jnf
Rgts und deren Vorgeſetzten nicht erweislich wahre Thatſachen behauptet
zu haden welche geeignet ſind dieſelben in der öffentlichen Meinun

ad ſt

ſchwere
wiſchen

herabzuwürdigen ſtand der Nedakteur des hieſigen Volksblattes Irbeiter
Richard JIlge In Nr 120 des genannten Blattes vom 80 Juni 1892 Rüchen
war folgende Notiz enthalten An dem Hofe der Kaſerne an der Juer übt
Reilſtraße kam geſtern Nachmittag ein Soldat ſo unglücklich zu Falle dingt
daß er beträchtlich zu Schaden kam wie es heißt ſoll er einc Bein ar um
bruch davongetragen haben und vom Platze geſchafft werden mußte hensw
Wie Augenzeugen behaupten ſoll der Verunglückte erſt nach Mann tetwa Stunde weggebracht und ſo lange wahrſcheinlich iſt Dir
während dieſer Zeit ſeitens der Uebrigen weitergeübt worden in der 24 Jun
Nähe des Uebungsortes niedergelegt worden ſein Wie man uns von Schwa
anderer Seite mittheilt ſoll der Unfall beim Springen in einen etwa ode ihr
mannestiefen künſtlichen Graben paſſirt ſein in den er weil er ſich ſcheute don 124
hinabzuſpringen hin abgeſtoßen worden iſt Die letztere Mittheilung rwerb
geben wir mir mit Vorbehalt Auf Grund vorſtehender Notiz hatte Frau
das Kommando des 36 Jnf Rgts Strafantrag gegen den Redak eur J Fapital
geſtellt Letzterer giebt an den Artikel ſelbſt geſchrieben zu haben des Rat
nachdem ihm von zwei Seiten Mittheilung von dem Vorfall gemacht z
war Jedwede Abſicht einer Beleidigung habe ihm fern gelegen er habe Mder hieſ
niemandem zu nahe treten und nur einen Vorfall in der üblichen Weiſe Wermo
regiſtriren wollen In wieweit derſelbe auf Wahrheit beruhe habe er die Ran
er durch den Schlußſatz angedeutet Aus der Beweisaufnahme ergah n P

tenvon 6 Uhr an dem Eskaladirgerüſt ein ca 4 Meter hohes und WPerſor
oben 1 Meter im Quadrat meſſendes Gerüſt übten Von dieſem G
ſollte die Mannſchaft eine freiwillige Uebung mit Seitengewehr
herabſpringen Mehrere ſprangen nicht Unter denen welchen der Khal 2
Sprung nicht gelang und ihn noch einmal verſuchten befand ſich auch
der Füſelier Scheele Beim zweiten Male hatte dieſer aber das Unglück
ſich in ſeinem Seitengewehr zu verwickeln ſodaß er nicht regelrecht ab
ſpringen konnte Unten angekommen rief er ſogleich ich glaube
ich habe mir das Bein gebrochen Thatſächlich hatte er ſi
auch den linken Unterſchenkel gebrochen Die Uebung wurde
ſofort ſiſtirt und der Vicefeldwebel Hackermeſſer legte dem Verletzte
mit einem Seitengewehr einen Nothverband an Es wurde ſchleunigſt
nach einem Lazarethgehilſen geſchickt eine Tragbahre geholt und der
Verletzte ins Lazareth geſchafft Daß er hinabgeſtoßen ſei von den zwefUnteroffizieren die oben auf dem Gerüſt die richtige Stellung anwieſen

iſt vollkommen unrichtig Es ſei auch faſt nichts unterlaſſen worden
um einem etwaigen unglücklichen Falle vorzubeugen und ihm ſelbſt ſo
fort alle mögliche Hilfe zu Theil geworden Jn gleicher Weiſe ſprechen
ſich der Vicefeldwebel Hackemeſſer und der damalige Einjährig Freiwillig
Rudolf aus Beide betonen namentlich daß Gewaltmaßregeln di
Soldaten zum Springen zu zwingen nicht angewendet worden ſind
Der Angeklagte hatte 4 Zeugen laden laſſen die auf einem Neubau in
der Blumenthalſtraße gearbeitet und den Vorgang zum Theil mit
angeſehen hatten Sie behaupten daß ein Soldat der nicht ſpringen
wollte von den beiden auf dem Gerüſt ſtehenden Unteroffizieren an den
Armen herangezogen worden ſei daß aber einer thatſächlich herunter
geſtoßen iſt hat niemand geſehen Sie ſeien alle mit einem Male
wieder aufmerkſam geworden als ein Kollege ihnen zugerufen habe

geſehen
rmittelt
oll übe

Verbrech
ſchaft ur

S

ſchieße
der Na

Mevolt
wurde i
Frhielt e

53

graphiſch

er Na

jetzt kg er unten oder jetzt haben ſie einen runtergeſchuppft Da Sitz
hätten ſie dann auch einen Mann an der Erde liegen geſehen Die o Uhr i
Frage ob ſie dem Angeklagten Mittheilung von dem Vorfall gemacht
ätten verneinten ſie ſodaß ihre anfänglich wegen Theilnahme ausgeſetzte Pe

ereidigung nachträglich erfolgen konnte Die königliche Staats g
anwaltſchaft hielt die Anklage aufrecht da die Behauptungen über den
Unglücksfall nicht richtig ſeien Keiner der Entlaſtungszeugen habe
bekunden können daß ein Mann heruntergeſtoßen ſei Der Artikel be
weiſe wie die Gehäſſigkeit gegen das Militär genährt werde Da derAngeklagte den Beweis woher ſeine Wiſſenſchaft ſtamme nicht erbrach 7
hat könne möglicherweiſe eine Beſtrafung aus S 187 des St e B
wider beſſeres Wiſſen erfolgen Der Strafantrag lautete auf 2 Monate P V

Gefängniß Publitationsbefugniß für das Reg Kommaudo und Ver Fitzig
nichtung aller noch vorhandenen Exemplare der Nr 150 des Volks rofeſſo
blattes Der Gerichtshof ſchloß ſich den Ausführungen der Staats die hieſi
anwaltſchaft an und erkannte auf 1 Monat Gefängniß im übrigen S
dem Antrage gemäß Sollte die dem Angeklagten unterm 14 November hronif
auferlegte Gefängnißſtrafe von 1 Monat wegen Beleidigung des Berg ntzündrathes Leuſchner rechtskräftig werden dann wird die heutige Sie arklät
auf eine 8wöchentliche Zuſavſtrafe ermäßigt Ppautent

S
Kleine Chronik

Leipzig 2 Januar Selbſtmord Heute Nachmittag wurde Wuſtröb
auf einer Bank im Nonnenholze der Leichnam eines Er Pen V
ſchofſenen aufgefunden und polizeilich aufgehoben Die Perſönlich 2 re

m Wverſtorb

Schomberg that als habe er dies nicht gehört T
Hören Sie mich ruhig an Fürſt ſagte er Sergins s bis

Platoff ſein Weib und Samaroff der Jude dem er unge oder
zählte Summen ſchuldet haben ein dringendes Jntereſſ Fante
ſowohl an dem Tode der Comteſſe Lapuſchkin wie auch an Fegnets
Jhrem Tode Sie wiſſen ſo gut wie ich daß die Hinter rm
lafſenſchaft des ſeligen Grafen an Landbeſitz und ſonſtigen in
Vermögen eine ſehr reiche iſt Platoff und ſein Weib ſo KWinzer
wie Samaroff ſind Mitglieder des Cirkels welcher Ora be der
wegen wollte Sie zu ködten Hätte ſie gehorcht ſo wäre Pieſen
ſie von den Genannten der Polizei dennnzirt worden und El
nach ihrer Beſtrafung wäre ihr geſammter Nachlaß den Paen
Fürſten Sergins Platoff anheimgefallen Die Verſchwörun onds
war alſo keineswegs eine politiſche Sache ſondern ledigli e
der Plan zur Ausführung eines ganz gemeinen Verbrechens r
welches an Nichtswürdigkeit ſeinesgleichen nicht findet Die nahn
ſelbe war ebenſowohl gegen dieſes unſchuldige Weſen wi 2890
gegen Sie gerichtet Sie ſind ein Blutsverwandter der Ja
jungen Gräfin helfen Sie mir dieſelbe gegen dieſe Ver er
brecher zu ſchützen die noch hundertmal verwerflicher ſind krit

als die fanatiſchſten Nihiliſten eMentſchikoff ſtarrte eine Weile mit gerunzelten Brauen rer
vor ſich nieder dann antwortete er e
Das will ich derSchomberg athmete hoch auf nenDer Polizeipräfekt ſchob einen Tiſch in die Nähe des 2

Fenſters ſetzte ſich davor den Rücken Fegen das Licht ſo v
daß er die beiden andern fortwährend im Ange behalten Fr t
konnte und befahl Ora ihm Papier und Schreibgeräth zu Poe r
bringen Das Mädchen that wie ihr geheißen K

Das iſt das erſte Mal in ihrem Leben daß ſie mir ge
horſam geweſen iſt bemerkte er lachend zu Schomberg ge
weundet

F

Fortſetzung folgt
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Kaophezeihung Falb s kündigt uns den erſten kritiſchen Tag im neuen
ieſe Ver hre an dieſer erſte kritiſche Tag iſt der zweite des Jahres und
cher ſind kritiſcher Tag zweiter Ordnung

Stadttheater Zu der Donnerstags Aufführung von Schillers
Brauen guerſpiel Die Räuber erhalten die Zöglinge und Schüler der

Lehranſtalten Schüleranweiſungen Am Freitag findet eine
ederholung von Rich Wagners Götterdämmerung ſtatt
der Oper wird Spohrs Jeſſonda neu einſtudirt das Werk iſt
neuen Stadttheater noch nicht zur Darſtellung gekommen

dähe des Vom Wetter Das neue Jahr ſcheint ſtrammes Regiment
Licht en zu wollen Heute früh zeigte das Thermometer mit 130 R

cht ſo bisher niedrigſten Stand während dieſes Winters Hoffen wir
behalten r daß ſich das Sprichwort von den geſtrengen Herren die nicht

geräth zu ge regieren auch in dieſem Falle bewähre und der ſtrenge Froſt bald
milderen Temperatur weiche

mir geuberg ge Tepp

am Sohvlveſterabend ereignet

P

Nr J Mittwochdes Todten wurde als ein ehemaliger Poſthilfsdote von hiergeſtellt Das Motiv der That dürfte Arbeitsloſigkeit ſein 5

Berlin 2 Januar Verhaftung eines Deſerteurs
Verſuchter Todtſchlag Eine neue Schießgeſchichte hat ſich hier

Der Musketier Prehm ven der
8 Kompagnie des 66 Jnfanterie Regiments Magdeburg war deſertirt
und wurde Sonnabend Nachmittag hier auf der Straße verhaftet Um

T

10 Uhr Abends wurde er durch eine aus zwei Mann beſtehende Patrouille
des Kaifer AlexanderGardeGrenadier Regimentes nach dem Militär
Arreſtlokal in der Lindenſtraße gebracht Vor dem Hauſe Ritterſtraße 60
angelangt machte P einen Fluchtverſuch nach der Junkerſtraße zu
worauf der Führer der Patrouille dem über den Fahrdamm Eüenden
da vorſchriftsmäßige Halt nachrief Da der Flüchtling nicht ſtand ſo
gaben die beiden Soldaten je zwei Schüſſe ab die jedoch den P

cht trafen Er rannte nunmehr in das Haus Junkerſtraße 1 wo er

aus dem Flurfenſter des zweiten Stockwerkes auf den Hof
hinabſtürzte auf dem er bewußtlos liegen blieb Wie verlautet hat

ſich bei dem Sprunge die Beine gebrochen und anſcheinend
ſchwere innere Verletzungen erlitten Am Neufjahrstage entſtand
wiſchen dem Schneider Berner und ſeinem Stiefſohn dem 17fährigen
lrbeiter Nels ein Streit in Folge deſſen der junge Mann ein

üchenbeil ergriff und ſeinem Gegner einen Hieb mit der Schneide
uer über die Stirn gab Zum Glück iſt die Verletzung nicht un
dingt lebensgefährlich Der Verletzte iſt 77 Jahre alt Der Streit

ar um die Braut des Angreifers entſtanden die wegen lüderlichen
benswandels im Arbeitshauſe zu Rummelsburg ſitzt weil der junge

Nanu trotz Wunſches des Vaters das Verhältniß nicht aufgeben wollte
Dresden 2 Januar Wohlthätige Stiftung Die am

Juni v J hier verſtorbene Frau Marie Wilhelmine Hems geb
Schwartz hat der Dresdener Stadtgemeinde letztwillig ein nach dem
ode ihres Ehegatten des Privatiers Heinrich Hems zahlbares Kapital
on 124000 M zur Begründung einer Marie Hems Stiftung für
rwerbunfähig gewordene Wittwen und unverheirathete

Frauen letztwillig ausgeſetzt Von Herrn Hems iſt das Stiftungs
Fapital auf 150000 M erhöht und auch bereits in die Verwaltung
des Raths gegeben worden

Kottbus 2 Januar Mord und Selbſtmord Ein auf
der hieſigen Eiſenbahnſtation beſchäftigter Wagenmeiſter Lehmann
rmordete ſeine Frau mittelſt einer Stange worauf er ſich durch

die Rangirmaſchine überfahren ließ Der Grund iſt unbekannt
Pofen 2 Januar Entgleiſung Geſtern Nachmittag iſt

in der Nähe von Caſtres ein Perſonenzug entgleiſt Zwei
Perſonen würden getödtet und funfzehn verwundet

Gera 2 Januar Verſchwunden Aufſehen erregt das
chwinden des Schuhmachers Hermann Grafe von Franken

al Am 19 v M war er in Gera anweſend um Leder einzukaufen
blich iſt er zuletzt in der Gaſtwirthſchaft Zum kühlen Morgen

ehen worden die er Abends gegen 11 Uhr in Begleitung eines nicht
rmittelten Fremden in der ausgeſprochenen Abſicht verlaſſen haben
oll über Scheubengrobsdorf nach Frankenthal zurückzukehren Da ein
Verbrechen nicht ausgeſchloſſen iſt ſo erſucht die hieſige Staatsanwalt
ſchaft um Auskunft über den Verbleib des 51 Jahre alten Mannes

Stuttgart 2 Januar Verhängnißvolles Neujahrs
ſchießen Nach hier eingegangener Nachricht iſt in Pforzheim in
der Nacht zum 1 Januar durch Schießen mit ſcharfgeladenen

PMRevolvern grober Unfug verübt worden Ein Goldarbeiter
wurde in die Stirn getroffen und blieb todt der Polizeimeiſter Haas
Frhielt einen Schuß in den Schenkel

Lyon 2 Januar Feuersbrunſt Ein großer Theil der
Stadt Villefranche iſt durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden
Der Schaden iſt ganz bedeutend Die Feuerwehr von Lyon iſt tele
graphiſch herbeigerufen worden

Lonales
er Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 3 Januar
Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 5 Januar er Nachmittags

L

b

Tagesordnung
1 Petition des Kunſtgewerbevereins 2

2 mehrerer Anwohner des Moritzzwingers
3 von Anwohnern der Schulgaſſe und des Schulbergs
4 des Gärtnervereins
5 wwegen Benennung der Mauergaſſe
6 v der Freibank7 der ſtädtiſchen Beamten

Von der Univerſität Geheimrath und Profeſſor der Pſychiatrie
itzig hat einen Ruf nach Wien erhalten aber abgelehnt Der
rofeſſor der Philologie Prätorius in Breslau hat einen Ruf an

ie hieſige Univerſität erhalten und angenommen
Sterbefälle Vom 25 bis 31 December ſtarben in Halle an

hroniſchem Lungenkatarrh 2 Lebercirrhoſe 1 Herzſchlag 1 Lungen
ntzündung 7 Gehirnſchlag 1 Altersſchwäche 2 Gehirn und Rücken
arklähmung 1 Zuckerharnruhr 1 Schwäche 2 Diphtherie 1 Gehirn

autentzündung 1 Darmkatarrh 1 Luftröhrenkatarrh 41 Lungen
uberkuloſe 4 Herzbeutel und Bruſtfellentzündung 1 Lungen und

Bruſtfellentzündung 1 Maſern 1 Gehirnerſchütterung 1 Atrophie 1
linddarm und Bauchfellentzündung 1 Krämpfen 2 Leber und
agenkrebs 1 Herzlähmung 1 Schlaganfall 1 Eingeklemmtem Bruch 1

Zuftröhrenentzündung und Lungenſchlagfluß 1 Magenkrebs 1 infolge
on Verbrennung infolge Mangels des Afters 1 zuſammen
2 Perſonen Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Krankenhäuſern
erſtorbene Ortsfremde

Wetterregeln für Jannar Wie ſich das Wetter vom Chriſt
b äg bis heiligen Dreikönig hält ſo iſt es das ganze Jahr beſtellt

angen die Tage an zu langen kommt der Winter erſt gegangen
Norgenröthe am Neujahrstage deutet auf viele Gewitter im Sommer
Sankt Paulus 10 klar bringt gutes Jahr ſo er bringt Wind
egnets geſchwind iſt Nebel ſtark viel Peſt und Sarg doch Gott
llein wend alle Pein Fabian Sebaſtian 20 läßt den Saft in
ie Bäume gahn Wie das Wetter um Vincent 22 war ſo wirds
n im ganzen Jahr Jſt der Januar nicht naß füllet ſich des

Winzers Faß Naſſe Jäger trockene Fiſcher Wie der Januar
der Juli Jm Januar viel Regen wenig Schnee thut Saaten

zieſen und Bäumen weh Januar warm daß s Gott erbarm
ßenn Gras wächſt im Januar wächſt es ſchlecht das ganze Jahr
ſpielen im Januar die Mucken muß der Bauer nach dem Futter

cken Je näher die Haſen dem Dorfe rücken deſto ärger des Eis
onds Jücken Abendroth bei Weſt giebt dem Froſt den Reſt

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen pro December
tragen 1892 12718,30 Mark gegen 1891 15 185,20 Mark mithin

iger Dezember 1892 2421,90 Mark Die Geſammt Betriebs
nahmen betragen im Jahre 1892 206392 Mark gegen 1891
2890,20 Mark mithin weniger 1892 6498,20 Mark

Der erſte kritiſche Tag im neuen Jahre Die letzte

ardimenm Portièren Möbelstoffe Läuferzeuge
Grosse Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat Krügeſhierſeldſt ein Patent angemeldet auf eine n ehe ſena
err

troi n Der Offaſino Verlegung Das Offizier Kaſino der bieſigenGarniſon das ſich ſeit köes im Hotel Stadt Hamburg befindet

wird nach der Feier des Geburtstages des Kaiſers in das eigens dazu
errichtete Gebäude neben der Kaſerne in der Reilſtraße verlegt

Von einem bedauerlichen Unfalle wurde geſtern Abend der
Handels mann M von hier betroffen Als derſelbe auf dem Güter
bahnhofe von einer mit Heu beladenen Lowry den auf der Ladun
lagernden Schnee entfernen wollte glitt er plötzlich aus und fiel a
den Bahnkörper herab Der Unglückliche hatte dabei einen Ober
chenkelbruch erlitten ſodaß ſeine Ueberführung nach der Klinik
nothwendig wurde

br VBraud Geſtern Abend gegen 7 Uhr hat in der 2 Etage im
Grundſtück große Ulrichſtraße 88 ein kleiner Brand ſlattgeſunden

ne durch eitrt Kommando der Feuerwehr bald gelöſcht werden
onnte

Aus der Umgebung
Oppin 2 Januar Von einem Hunde gebiſſen Geſtern

wurde der Briefträger G hierſelbſt bei ſeinen Beſtellungen in einem
Gehöft von einem Hunde derartig in die Wade gebiſſenn daß er eine
bedenkliche Verletzung davontrug Jedenfalls iſt es unverantwortlich
böſe Köter während der Tageszeit von der Kette loszulaſſen

Stumsdorf 2 Januar Ertrunken An Sylveſter Abend
hatten ſich im nahen Orte Rieda mehrere Kinder guf dem Eiſe
zuſammengefunden Beim Spielen fiel das 4 Jahre alte Töchterchen
des Bäckermeiſters Weiſe in ein aufgehacktes Loch des Eiſes und
ertrank

Merſeburg 2 Januar Verwihe Seit mehreren Tagen
hat ſich der Bäckerlehrling Klein aus dem Hauſe ſeines Meiſters

Der jungeentfernt ohne Spureu ſeines Verbleibens zu hinterlaſſen

Alsleben a 2 Januar Weihnachtsmuſik Nächſten
Mittwoch ſoll Nachmittags 82 Uhr in der Dorfkirche die Gehburt
Jeſu von C Stein aufgeführt werden Der Zutritt ſteht e
unentgeltlich frei Die Kirche wird geheizt Die Aufführenden
ſind dieſelben wie in Domnitz und Wallwitz die ſich bereits den Dank
und die Anerkennung Vieler erworben haben

Eisleben 2 Januar Handelskammerwahlen Zur
Handelskammer in Halle wurde geſtern an Stelle des durch den Tod
ausgeſchiedenen Malzfabrikdirektors L Maaß Eisleben der Sägewerks
beſitzer Bruno Poland zu Helfta gewäbhlt

Helbra 2 Januar Unfall Der Futterknecht Blume
welcher beim Unternehmer Brückmann in Arbeit ſteht wurde am
Sonnabend beim Beſchlagen eines Pferdes von dieſem vor die Bruſt
geſchlagen Der Verletzte mußte mittelſt Krankenwagens nach dem
gewerkſchaftlichen Krankenhauſe in Eisleben gefahren werden

Freybnurg 2 Januar Originelle Gratulation Eine
ebenſo überraſchende wie wirkſame Form der Neujahrsgratulation hatte
unſer Stadtverordnetenvorſteher Herr Dr H gewählt Er ließ heute
früh durch den Ausrufer ſeine innigen Glückwünſche für deren Wohl
ergehen bekannt geben

Naumburg 2 Januar Ueberfall Ein roher Ueberfall
wurde vorgeſtern Abend gegen den Arbeiter Karl Zeutſchel verübt
Derſelbe wurde auf dem Wege nach feiner Wohnung in der Chauſſee
ſtraße von einem Manne von hinten überfallen und durch Meſſerſtiche
in den Kopf arg verletzt ſo daß Z beſinnungslos in den Chaufſſee
graben ſiel Der Attentäter ſcheint ſich in der Perſon ſeines Opfers
getäuſcht zu haben da Z als harmloſer Menſch bezeichnet wird

Delitzſch 2 Januar Aufgeſpießt Auf dem Vaum
garten ſchen Brauereigehöft zu Zſchölkan kam am Shylveſterabend
ein beklagenswerther Unfall vor Der Brauer Schubert machte als
er bei ſeiner Rückkehr von der Kellerei das Brauereithor verſchloſſen
fand den Verlſuch die eiſerne Einfriedigung zu überſteigen glitt dabei
aber ah und fiel derartig in die Spitze eines Stabes daß ihm dieſelbe
tief in den Rücken eindrang Der Unglückliche vermochte ſich zwar
bald aus ſeiner gefahrvollen Lage zu befreien doch erwies ſich die Verletzung ſo erhebite daß er heute der Klinik in Halle zugeführt werden

mußte

Bitterfeld 2 Januar Handelskammer Wablen Die
hier vorgenommenen Ergänzungswahlen zur Handelskammer in Halle
für den II Wahlbezirk die Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch ausſchließlich
der Stadt Delitzſch ergaben die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder
Herren Magiſtratsaſſeſſor A Pil z Bitterfeld und Maſchinenfabrikant
Alex Monski Eilenburg Jn der einen beſonderen Wahl
bezirk bildenden Stadt Delitzſch wurde Herr Kaufmann Guſtav
Schulz e Delitzſch wiedergewählt

Erfurt 2 Januar Pech Sonntag früh 6 Uhr ſtahl ein
Handwerksburſche dem anderen 12 Mark und ein Paar Stiefeletten
und lief davon Der Beſtohlene verfolgte den Dieb auf Strümpfen
Als er denſelben nicht einzuholen vermochte rief er einige des Weges
kommende Arbeiter um Hilfe an dieſe aber verlachten ihn ſo daß der
Dieb entkam Da der Name und das ſonſtige Signalement des
frechen Burſchen bekannt iſt ſo dürfte ſich derſelbe wohl bald hinter
Schloß und Riegel befinden

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Auf geboten
2 Januar Der Faſtagenhändler Hermann Schaaf und Antonie Chriſt

Landwehrſtraße 19 und Gr Steinſtraße 18 Der Kaufmann Hermann
Brieger und Luiſe Rader Magdeburg und Liebenauerſtraße 23 Der
Eiſenbahnhilfsbremſer Friedrich Spangenberg und Hedwig König Erfurt
und Artern Der Schloſſer Guſtav Adolf Hardt und Luiſe Maax Cöthen

Der Fleiſcher Friedrich Fürſte und Zerline Blumenthal Kütten Der
Spinner Richard Nowack und Bertha Bedemann Giebichenſtein

GeborenDem Bremſer Otto Lichtnau ein S Fritz Anton Berliner
Dem Eiſendreher Wilhelm Rohne ein S Paul Otto Streibertſate 14 Dem Weißgerber Otto Martini ein S Friedrich Kurt Spitze 25

2 Januar
raße 5

Dem Schloſſer Emil Krauſe ein S Wilhelm Emil Kurt Forſterſtraße 248 Dem Güterbodenarbeiter Otto S Ern t Paul
Karl Domplatz 6 Dem Zimmermann Wilhelm Schliebe ein S Wilhelm

Handarbeiter Wilhelm Puppe eine TOtto Kurt Leſſingſtraße 5 Dem eſns Dem Kutſcher Heinrich Reum ein S
Marie Elſa Frieda Unterberg 5 rPaul Walther Ma veburgerſtrabe 42 Dem Former Richard Fuchs ein
S Ernſt Arthur Diemitz Dem Handarbeiter Nichard Stummer ein S
Richard Alwin Taubenſtraße 4 Dem Hilfsheizer Emil Naundorf eine T
Amalie Minna Margarethe Dorothernſtraße 7

Geſtorben
2 Januar Des Lederfärber Julius Schilling S Richard 1 Hirten

gafſe 4 Margarethe Nelkenbrecher 26 Alter Markt 28 Des Gürtler
Louis Reichenbach T Elſa 2 Gr Wallſtraße 98 Des Handarbeiter
Eduard Schurig T Klara 1 Mauergaſſe 16 Des Handelsmann
Albert Hörold T todtged Dreyhauptſtraße T Des Kaufmann Hermann
Märcker Ehefrau Alida geb Schmidt 29 Königſtraße 20 Wittwe
Eliſabeth Müller geb Bätge 839 Deſſauerſtraße 9 Gertrud Peter
24 Klinik Der Maler Hermann Camnitius 31 J Spiegelgaſſe 12
Des Maurer Waldemar Grauert T Luiſe 2 J Luiſenſtraße 14

Vermiſuhtes
Praktiſcher Patriotismus der Schweizer Schulingend

Der Zollkrieg mit Frankreich hat in St Gallen eine komiſche Blüthe
getrieben Einige Nealſchüler und Realſchülerinnen erlaſſen nämlich im

folgenden Aufruf Wir Realſchüler wollen in
Schweiz gegen Frankreich nicht zurückbleiben und

mit unſerer ſchwachen Kraft beitragen daß der Zollkrieg wuchtig ge
führt wird Es freut uns daß unſere Mütter keine franzöſiſchen Hüte
und Kleider mehr kaufen und die Väter keine franzöſiſchen Weine mehr
trinken wollen Damit wir aber auch dabei ſind haben wir einmüthig

rnung der
daß auch die

St Galler Stadtanz
der Vertheidigung der

beſchloſſen uns fernerhin nicht mehr mit der Erle
franzöſiſchen Sprache zu befaſſen Wir hoffen

iche Tischdecien

Menſch ſoll in letzter Zeit einen Hang zur Schwermuth gezeigt haben

General Anzeiger fur Halle und den Saaltreis
v

4 Januar Seite 3
Lehrer dieſen unſeren patridtiſchen Entſchluß achten werden

tieſe wug wird ſich wohl ſchwerlich erfüllen
Ein Lowe über Bord Der Löwenbändiger J Seeth

ſchiffte ſich wie die Revaler Blätter ſchreiben vor etwa 14 i
in Reval init ſeinen Löwen und Pferden auf dem Dampfer
Marie Luiſe zur Fahrt nach Lübeck ein Unterwegs erhod ſich

ein furchtbarer Sturm der die Thiere der Wilduiß zu ver
zweifelten Anſtrengungen brachte ſich aus ihrem Käfig zu befreten
Die Sturzſeen brachten durch wiederholte Schläge den Löwenwaggon
aus ſeinen Fugen und uur mit Mühe gelang es die Beſtien zurückzuhalten als diöblich ein Löwe ſich frei machte und auf ein Pferd los

ſtürzte mit dem zuſammen er von einer Woge über Bord geriſſen
wurde und ſeinen Tod in den Wellen fand Auch der Löwenbändiger
ſelbſt foll von einem der Thiere gepackt und nicht unbedeutend ver
wundet worden ſein

Sonderbares Typhus Heilmittel Eine ſonderbare Nachricht
kommt aus SanLuisPotoſi in Meriko wo die Typhusepidemie furcht
bar twüſtet und täglich viele Opfer fordert Ein katholiſcher Prieſter
P Ortis hat gegen die verheerende Krankheit ein ſeltſames Heilmittel
angewandt das er wie die Blätter melden im Territorium der
Jndianer bei denen er lange Zeit als Miſſionar weilte kennen gelernt
hat Das Heilmittel beſteht in einer Froſchſuppe Die Fröſche werden
in einem eiſernen Mörſer zerſtoßen und durch einen Zuſatz von Waſſer
in einen dicken Brei verwandelt den der Patient trinken muß on
nach ſechs Stunden ſoll ſich in dem Zuſtande der Kranken eine
Beſſerung feſtſtellen laſſen und nach wenigen Tagen tritt vollſtändige

eilung ein Unglücklicherweiſe fügen die amerikaniſchen Zeitungerr
ſinzu findet P Ortis nur wenige Patienten die ſich einer ſolchen
Gewaltkur unterwerfen wollen

Witz und Spitznamen Jn einem Vortrag den kürzlich ein
Mitglied des Berliner Zweigvereins vom Allgemeinen deutſchen
Sprachverein hielt wurden wie die Zeitſchrift des Vereins mittheilt
die Witz und Spitznamen behandelt an denen die deutſche und engliſche
Sprache viel reicher iſt als die franzöſiſche und italieuiſche Den
Scharfrichter nennt man Hauptkafſirer den Sonettendichter Bier
zehnender und vom Sekondelieutenant heißt es daß er zwei
Sternwarten mit ſich herum trage Die Gultarre wird Polk
ſchinken genannt und der Fernſprecher beſitzt trotz ſeiner Jugend bereits
eine ſtattliche Reihe volksthümlicher Bezeichnungen Man nennt ihn
Pladperſchlange Plauderſchnur Sprachſtrick Meilenzunge Sprechpoſt
Quaſſelſtrippe Von ſonſtigen Scherzen die der Vortragende mittheilte
ſei die Kaſernenhofblüthe erwähnt Achtung oder ich laſſ Euch
brurnmen bis der jüngſte von Euch der älteſte wird ſowie der Wort
laut einer Gebrauchs Muſter Schutzanmeldung welche lautet eine runde
Trinkflaſche für Säuglinge mit flachem Boden

Jn der höheren Töchterſchnle Profeſſor Und
für welche Fächer intereſſiren Sie ſich denn am meiſten Fräulein
Jda Elfriede Für die von Elfenbein Herr Profeſſor

Feine Firma Ar Wie Sie halten ſich auch noch einen Ge
hilfen Jch denke das bischen Arbeit könnten Sie doch wohl mit
Jhrem Compagnon allein verſehen B Das wohl aber es fehlt
uns immer der dritte Mann zum Skat
e

Telegramme und letzte RNachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 3 Januar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die meiſten Morgen
blätter verhalten ſich zur Neujahrsanſprache des Kaiſers
über die Militärvorlage reſervirt Nur der Voſſ Ztg wird
in Ergänzung mitgetheilt daß der Kaiſer beſonders vom Wider
ſtand militäriſcher Kreiſe geſprochen und erklärt habe daß
er eine ſolche gröbliche Disziplinarwidrigkeit nicht
dulden werde Es kann daher bemerkt das Blatt da der
Widerſtand gegen die Vorlage nur in höheren Offizierskreiſen ſich
bemerkbar macht in den Worten des Kaiſers nur eine gegen den

Grafen Walderſee gerichtete Spitze gefunden werden
H Berlin 3 Januar 11 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Einer hieſigen Corre
ſpondenz zufolge wird in deutſchen Kreiſen Chicagos eine
Adreſſe an Kaiſer Wilhelm geplant um denſelben zu einem
Beſuch der Weltausſtellung zu bitten Selbſt diejenigen
welche an dem Erfolg eines ſolchen Geſuches zweifeln unterſchrieben
die Adreſſe um ihrer Vaterlandsliebe Ausdruck zu geben

S Berlin 3 Januar 11 Uhr 45 Min Vorm Tele e
gramm unſeres Korreſpondenteu Wie es heißt wird
Ahlwardt nach Verbüßung ſeiner Gefängnißſtrafe nach Dort
mund überſiedeln um die ihm angeboteue Redaktion der anti
ſemitiſchen Weſtf Reform zu übernehmen Hofprediger
Stöcker wird nächſten Donnerstag zum erſten Mal nach ſeiner
Geneſung wieder öffentlich ſprechen

K Brüſſel 3 Jannar 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Ein in der Brüſſeler
Vorſtadt wohnendes Mitglied des Stadtraths Namens
Janſfens iſt mit 3800000 Franes flüchtig geworden die
ihm der ein wichtiges LAmt in der Société générale bekleidete
als Anlaggen übergeben worden waren

ri Rom 3 Jannar 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Jeſuiten
general Pater Martin unternimut im Laufe des Februar
eine Jnſpektionsreiſe nach Deutſchland Oeſterreich Belgien
und Holland

GHamburg 2 Jauuar Nach polizeilichen Meldungen ſind
heute hier zwei Cholerafälle vorgekommen Ju Altong
iſt die Frau des Millionärs Hamdorff an der Cholera
verſtorben Außerdem iſt ein Erkrankungsfall vorgekommen

Rom 2 Jaunar Jn Dorgali anf Sardinien iſt es
geſtern und vorgeſtern zu blutigen Zuſammenſtößen
zwiſchen Räubern und Carabiuieri gekommen drei
Räuber wurden erſchoſſen zwei Carabinieri verwundet

Paris 2 Jauuar Dem Journal La Cocarde zufolge
beſtänden zwiſchen Ribot und Bourgeois ernſte
Meinungsverſchiedenheiten welche das Miniſterium in
zwei Parteien theilten Die Miniſter Burdegan und Frey cinet
warteten nur auf eine günſtige Gelegenheit um zurückzutreten

Waſſerſtände Am 3 Jannar Halle unterhalb 1,54
Trotha 1,27 2 Jamnar Calbe Oberpegel 1,20 Unter
vegel 0,04 Dresden 1,78 Magdeburg 0,45

Kanarienvogel Amſel Drofſel Fink und Staar und die
ganze Vogelſchagr ſingt am beſten lebt am längſten bei Fütterung mit
Voß ſchem Vogelſutter Hier nur zu haben bei F Zinke Wucherert
ſtraße 43 und A Steinbach Königſtraße 16 Der große Pracht
katalog der Vogelhandlung Voß Köln iſt daſelbſt einzuſehen Kurz

Brumme
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et

Schrift über Vogelpflege umſouſt

r K Benjamin
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enthaltend

Vom Z bis zum 15 Januar 1893 halte ich einen großen

Inventur Ausverſtauf
ſehr verſchiedene Muſter und Farben

I PVertige Anzüge für Herren u Knabenfür Herren Burſchen und Knaben

e

Karlshacer Schuhlager
S S RosenoW

Empfehle mein reichſortirtes Lager in

Ball n GeſellſchaſtsSchuhen u Stiefeln
nur Neuheiten der Saiſon

SeitFeinſte Herren u Damenſtiefeln u HalbſchuheHandarbeit fee

8 23950 82

De Anreelle Fabrikate werden in mein Lager nlieht
aunf genommen

Om nibus Halle Lauchſtädt
fährt vom 1 Januar 1893

m s 6 Uhr nach Lauchſtädt

achm DAbfahrt n Ansſpann San z alten Schwan Steinſtr 28

Apfeigeicee
feinſter und billiger Brotbelag anſtatt Butter
auch zur Füllung von Backwerken ſowie als Zuthat zur Sauce von Sauer
braten Wildragouts u dergl in jedem Haushalt reich und arm als ein
geſundes wohlſchmeckendes billiges Nährmittel geſchätzt empfehlen
Jedem zum Verſuch

Das Apfelgelée iſt von nun an auch hier in jedem beſſeren Specerei
geſchäft à 45 Pfg per Pfund käuflich

Rheiniſche Dampfobſtgeléefabriken
Peter Rath Co Coblenz

NB Wiederverkäufer wollen ſich wenden an unſeren Vertreter für Halle
Herrn Alfred Türk

Dorzügliciſtes Sciweine Scimalz
reines Schmeerfett

V M Krause Gr Ulrichſtr 24
75 000

S
2

a

c

75
2

r

W
7

2
5

a 16Gew M 75 000 MKölner Dom lotterig n n1 16 000 15 000
b 2Ziehung 23 bis 25 Februar 1893 7 5887 vö

W Nur baares Geld 12 1500 18000l Duig Looſe à s Halbe las M 50 890 30000Viertel à I i 17,50 100 300 3000010 M Amtl Liſte u Porto 30 Pfg 1000 100 100 000
empfiehlt u verſendet auch gegen Nachnahme 1000 50 50000

e UaupteollecteurRob Th Schröder Lübecoi c

PVeinste frische Butter
Abtheilung für

feinſte Braunſchweiger u Thüringer

Fleiſch u Wurſtwaaren
Geſetzlich geſchützt F H Krause Gr Alrichſtr 24

G WHur baare GewinneWeseler GeldeLotterie
Hauptgewinne Mark 90,000 40,000 ete

2838 agia gen marie 422 300
Dehuog am 7 Januar 1893

Originaiiooao Mk 3 Antheile i 75 Mk Porto und Listei Mi 10 16 Mk o 9 un 60 Ptg
Berlin Leo Joseph Neubrandenburg
Potsdamerstr 71

G Reichsbank Giro Conto San

Frühjahrs n Winter Veberzieher
Schuwaloffs Schlatröcke Hohenzollernmäntel

Ein großer Poſten Beinkleider für Herren Burſchen und Knaben
Unr Waaren ſolideſter Oualitäten ſind zurüchgeſct und kann Jrdermann in dieſem Inventur Ausverkauf zu billigſten Preiſen Paſſendes finden

6 Leipigerſt 6 G I ömig 6 Seyigerſt 6

4 Januar

Unter Allerhöchstem Schutze
Sr Majestät des Kalsers und Könligs

Lotterie für Errichtung des

Museums in Görlitz
Zwei Ziehungen

General Debit

Karl Heintze Berlin W

RKuhwmeshallen

Kaiser Friedrich

m I u 18 Januar 1893 und 7 u 18 Mai 1893 15

Loose à 1 Mark 11 Loose 10 Mark auch
gegen Counpons oder Briefmarken empfiehlt das 15

E,v J Lingden Linden 3

Jeder Bestellnng sind tür Porto n 16000
zwei Gewinnlisten 30 Pfg beitznt 9

Gew 1 à 50 000 50000 M
2 20000 40000 2 J

3 10000 30000 S
3 6000 18000
4 5000 20000

18 3000 54000
17 2000 34 000
15 1500 22500
33 1000 883000 S
30 800 24000 840 600 2400080 500 15 000 3
30 400 12000 S
45 300 18500 27
30 250 7500 S60 200 12000
15 150 2250 2125 1875 2

165 100 16500
900 80 72000 2

75 1125 725 60 1500 2
510 50 25500 21000 45 45 000
9909 25 24750 S 27000 10 70000

5 80000 S
erth 770000 M

Wildhagen sohe
Prauen Industrie und Kunstgewerbe Schule

Handarbeit Lehrerin nen Seminar Mal ehe

Töchter PensionatHalle A S Heinrichstrasse Nr 1
Vorsteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen

Die neuen Curse beginnen am 5 Januar

Renoſts Soſchaus
vornehmstes Weinlokal der Frage

Gr Ulrichstr 40
Täglich frische pr Holl Austern

Helgoländer Hummer Krebs Oxtail

Verusprecher 581
per Dtzd 2,50 MK

Moeturtle Suppe
Fasanen in Champagnerkohl alle Delikatessen der Saison

Sehr belebter Mittagstisch von 1 Uhr ab à Couv 1,50 2 und 3 M
Beständig ein sehr gewüähbltes der Saison angemessenes Menu
Grosse gewähblte Speisenkarte

Allseltig anerkannt vorzügliche Weine
Moselweine

Deutsche engl u franz Küche
Specialität Deutsche Sekte und

Eigene Gewüächse
Ausschank vom Fass in Specialgläsern

De Zimmer für Familien stets reseryirt
Telegramm Adresse

Mosel Wein Hallesaale
L Klein Engel

Weinbanu und Handel

re

Gesohäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein

Delicatess I fiohwaarenlesehäft
von Geiſtſtraße 35 nach

S Geiſtſtraſzerſt is der Adler

Für das mir bisher in ſo reichem Maaße bewieſene Vertrauen beſtens
dankend bitte mir daſſelbe gütigſt erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll

B SS

d 2e

e 55 eWoihere

e

chnabel
W

Akademische ßierhalls
Friedrichſtraſze 5

Mit dem heutigen Tage übernahm
ſelbe einem hochgeehrten Publikum

ich obiges Geſchäft
ſowie meinen lieben Freunden und Bekannten

Jch empfehle das

zur recht fleißigen Benutzung mit der Verſicherung ſtets die beſten Speiſen und
Getränke zu verabreichen und verbinde ich damit die Bitte mich in meinem neuen
Unternehmen durch recht regen Beſuch gütigſt un terſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll

O OroneNB 2 BVereinszimmmer noch einige abend frei

Nr 3

Zur Oapitals A nlag 0
Können wir ausser anderen soliden
Werthen auch

49 i Pfandhbriefe
der Hamb ypoth Bank
der Deutsch Hyp Berlin
und anderer Hypotheken Banken
bestens empfehlen und vom Lager
jederzeit ab geben
Ernst Haassengier

Bankgeschäft Gr Zeeinstr 10

G
Pathengeſchenke

Maſſiv gold Ohrringe gesächte Corallenketten der

ächt goldene Ringe

F R Tittel
Gold und Silberwaaren Bijouterie

waarenfabrik

Liebenauerſtraße 25
Ecke Pfännerhöhe

Ich habe miehb aſs praktiseher

Arzt hier niedergelassen und
wohne Blumenstrasse 4 II

Sprechstunden 10 41 Uhr vorm

3 Uhr Machm,

us
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Sonntags 8 10 Uhr

Dr K Witthauer ſtand
früher Assist Arzt a Diakonissenhaus

inPerbeſſerte Theerſeife I
aus der königl bayer Hof Parfümerie letzte
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von r empfoh eſem
len gegen Hautansſchläge feder Art elche
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf ſelnBartſchuppen Froſtbeulen Schwelßfuve aden
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des er u
Theer u Schwefel à 50 Pfg b C Kaiſer üſtur
Schmeerſtr 21 H A h knote
Geiſtſtr 67 Harzgaſſe 1 A Steinbach rmlich
Adler Drogerie Königſtr 16 eMeine vollſtändig rein geſottene o

Kali Fettſeife ig

a Stück 20 Pfg d anwird von vielen der Herren Aerzte als abeſte Seife zum Heilen und Conſerven Da

der Haut empfohlen indIch erlaube mir daher dieſelbe als Und
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren in
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen ie
Seifenſiederei d Eduard Kobert dar

en
heriAlthee Bonbon

ärztlich empfohlen len
Martin Muller AGeiſtſtraße 54 de

enReue Fadeneinrichtungen en
werden nach Maaß und Zeichnung billig 8
angefertigt C Müller Thorſtr 36 lig

Doppelbier ſ rärziuich empfohlen für Bruſtſchwache he
Magenleidende Reconvalescenten em

dfiehlt IIII WweSchwemmebrauerei

Feinſte Gutstafelbutter btägl friſch gebuttert verſ d ca 10 PfdPoſtkübel für 8,60 franko geg Nachn
Grumhbiat Ruß i Oſtyr
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